
Der Weg zum Beruf in Frankreich 
Wer sind die „Bewerber/-innen“ aus Frankreich? 

	  
Alter  
11 
 
12  
 
13 
 
 

14 

Collège  
Sekundarstufe 1 

allgemeine schulische Bildung 
Dauer: 4 Jahre 

 
 

Abschluss: Mittlere Reife – Diplôme national du brevet 
    

 
 
 

15 
 
 

16 
 
 

17 

Lycée professionnel 
Sekundarstufe 2 

vollzeitschulische Berufsausbildung 
Dauer: 3 Jahre 

 
 

Centre de formation 
d'apprentis (CFA) 

Sekundarstufe 2 
duale Berufsausbildung 

Dauer: 2-3 Jahre 
 
 
 

Lycée d'enseignement 
général et technologique 

Sekundarstufe 2 
allgemeine oder fachgebundene 

schulische Bildung 
Dauer: 3 Jahre 

Berufsbefähigender Abschluss - Hochschulreife  
Baccalauréat professionnel  

Abschluss: Hochschulreife 
Baccalauréat général  

Baccalauréat technologique 
    

 
 
 
 

18 
 
 

19 
 
 
 

Section de Technicien Supérieur 
weiterführende berufliche Bildung 

Dauer: 2 Jahre 
 

 
 
 

Abschluss: Brevet de Technicien 
Supérieur (BTS)  

Institut Universitaire de 
Technologie 

Fachhochschulstudium 
Dauer: 2 Jahre 

 
 
 
 

Abschluss: Diplôme Universitaire de 
Technologie (DUT) 

Universität 
oder 

Classe 
préparatoire aux 
Grandes Écoles 

 
Studium 

 
 
nach 4 Semestern 

 
 
 
 

20 

 
 
 

Institut Universitaire de Technologie, Universität, CFA(U) 
Fachhochschulstudium, Dauer: 1 Jahr 

 
 
 
 
 

Abschluss: Licence professionnelle (Bachelor) 
Abschluss: Licence 

(Bachelor) 
 

Rahmenbedingungen 
 
 
 
 
 

 

 
Oktober 2016. Von: Rectorat de l'académie de Strasbourg (DARILV), CCI Strasbourg Pôle Formation, EURES-T Oberrhein / Rhin Supérieur 

berufliche  
Bildungswege	  

weiterführende allgemeine 
oder fachgebundene 
Schulbildung	  

oder	  

Schnupperpraktikum: 1 Woche im Betrieb	  

allgemeines 
Hochschulstudium	  

weiterführende berufliche Bildung 
oder Fachhochschulstudium	  

oder	  

Vollzeit 
(ggf. mit 
Praktika)	  

oder	   dual  
(ggf. grenzüberschreitend)	   Vollzeit 

(ggf. mit 
Praktika)	  

oder	   dual  
(ggf. grenzüberschreitend)	  

Vollzeit 
(ggf. mit 
Praktika)	  

oder	  
dual 

(ggf. grenzüberschreitend) 

	  

für ein Schnupperpraktikum oder den betrieblichen 
Teil der vollzeitschulischen Berufsausbildung:  
- Durchführung während der Schulzeit und unter 

Verantwortung der Schulleitung; 
- keine Vergütung bei Praktika bis 8 Wochen / Jahr. 
 

für eine duale Ausbildung: 
- Ausbildungsvertrag mit Ausbildungsbetrieb; 
- festgelegte Vergütung; 
- grenzüberschreitend: Betrieb in Deutschland 
(Vertrag nach dt. Recht) / Berufs- bzw. Hochschule in 
Frankreich. 

	  

betrieblicher Teil der 
vollzeitschulischen Berufsausbildung: 

22 Wochen im Betrieb 
(6 / 8 / 8 Wochen)	  

dual 
(ggf. grenzüberschreitend) 

ggf. mit Schnupperpraktikum 	  

ggf. Weiterstudium	  


